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scanware electronic GmbH absolvierte erfolgreichen Messeauftritt auf der 
Pharmapack in Moskau 
Bickenbach, 26. April 2019: Mitte April zeigte die scanware electronic GmbH erneut Präsenz in 
Russland. Auf der Pharmapack im Moskauer EXPOCENTER war das Bildverarbeitungsunternehmen zum 
ersten Mal mit einem eigenen Stand vertreten. Der thematische Schwerpunkt lag auf Lösungen für die 
Umsetzungen des russischen Krypto-Codes. 

Im Januar 2019 trat in Russland das sogenannte Krypto-Code-Gesetz in Kraft. Herstellern von Arzneimitteln bleibt 
jetzt nur noch ein Jahr Zeit, die in diesem Bundesgesetz beschriebenen Vorschriften für Serialisierung und 
Aggregation umzusetzen. Da die scanware Serialisierungs- und Aggregationslösungen der LYNX-CAPA-Reihe alle 
Voraussetzungen erfüllen, um die Anforderungen des russischen Krypto-Code-Gesetzes sicher und reproduzierbar 
umzusetzen, war der Besucherstrom auf dem Stand entsprechend groß.  

„Der russische Krypto-Code enthält Application Identifier (AI), die durch eine kryptographische Transformation 
generiert werden. Dadurch wächst der zu codierende Datensatz um ein Vielfaches“, erläutert Michael Gerber, 
Vertriebsleiter bei scanware electronic. „Diese DataMatrix-Codes mit höherer Datendichte von bis zu 40 x 40 
Modulen können mit unseren innovativen Lösungen problemlos realisiert werden. Das haben wir bereits bei Tests in 
Anwesenheit potenzieller russischer Kunden und mit kundeneigenem Packmitteln bewiesen. Dabei lagen wir laut 
Kundenaussage weit vor den Ergebnissen des Wettbewerbs.“ 

Um den russischen Markt optimal mit Serialisierungs- und Aggregationslösungen bedienen zu können, wurden die 
im Krypto-Code-Gesetz definierten Application Identifier in die Software aufgenommen. Darüber hinaus punkten 
scanware Systeme mit hoher Auflösung. Da die einzelnen Module des DataMatrix-Codes deutlich kleiner sind, 
benötigt man zum Auslesen eine viel höhere Erkennungsleistung. Last but not least spielt für eine sichere und 
reproduzierbare Realisierung der Anforderungen die präzise Führung der Faltschachteln eine ausschlaggebende 
Rolle. Bei der geringen Größe der einzelnen Module des DataMatrix-Codes kann schon die kleinste Abweichung im 
Druckbild zu einer Ausschleusung führen. Auch in diesem Punkt haben scanware Systeme klar die Nase vorn. 

Sie möchten mehr über unsere Lösungen für die Umsetzung des russischen Krypto-Codes erfahren? 

Dann besuchen Sie unseren YouTube channel. 

 

Vertriebsleiter Michael Gerber und Entwicklungsingenieur Viktor König 

 
Über scanware electronic 
 
Als international tätiges, mittelständisches Unternehmen entwickelt und fertigt die scanware electronic GmbH, 
mit Sitz in Bickenbach, Systeme für die Füllgut- und Packmittelkontrolle sowie Track & Trace-Lösungen zum 
Einsatz an Verpackungsanlagen in der pharmazeutischen, kosmetischen und Lebensmittelindustrie. scanware 
Produkte sind seit 30 Jahren auf den individuellen Bedarf der Praxis zugeschnitten, hochgradig spezialisiert und 
entsprechen voll den strengen GMP-Anforderungen.  

Über 3.000 Installationen weltweit verleihen scanware einen Ruf als Lieferant von Spitzentechnik an sämtliche 
namhaften Hersteller. 

Mehr Informationen zur scanware electronic GmbH unter www.scanware.de 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Sabrina Pschorn  

+49 6257 9352-706 oder sabrina.pschorn@scanware.de 

https://www.youtube.com/watch?v=b-WlWbKQJcg
http://www.scanware.de/
mailto:sabrina.pschorn@scanware.de

